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Vorwort

Seit der letzten Auflage dieses Handbuchs ist überdeutlich geworden, dass die Entwicklung
vieler Infrastrukturen in Deutschland auch deshalb nicht mit den Anforderungen Schritt
hält, weil die Zulassungsverfahren nach wie vor eine beträchtliche Zeit in Anspruch neh-
men. Die Gründe hierfür sind vielfältig und liegen auf rechtlicher Seite mehr im materiel-
len als im Fachplanungsrecht. Wenngleich diese Probleme seit langem bekannt sind, ist der
„große Wurf“ einer umfassenden Reform noch nicht gelungen.

Allerdings hat sich der Handlungsdruck in der jüngsten Zeit dramatisch zugespitzt. Das
weitgehende Stagnieren der sog. Energiewende bei gleichzeitiger Verfehlung der Klima-
schutzziele, die Erweiterung der Perspektiven auf eine Digitalisierung des Verfahrens unter
der Covid19-Pandemie und insbesondere die Auswirkungen des russischen Angriffskriegs
gegen die Ukraine habe zu einer Intensivierung der Reformüberlegungen geführt. Die
ersten Ergebnisse dieser Überlegungen sind in dieser Auflage, die sich auf dem Stand
Frühjahr 2022 befindet, bereits verarbeitet.

Darüber hinaus setzt sich die Neuauflage intensiv mit der seit der Vorauflage ergange-
nen Rechtsprechung und erschienenen Literatur auseinander.

Das Grundkonzept des Werkes ist auch in der 3. Auflage erhalten geblieben: Es enthält
eine Gesamtdarstellung der in Form eines Planfeststellungsverfahrens abzuarbeitenden
Fachplanung. Sein erster Teil strukturiert die übergreifenden allgemeinen Grundlagen des
Fachplanungsrechts, bevor im zweiten Teil auf die Besonderheiten der einzelnen Fachpla-
nungsbereiche eingegangen wird. Beide Teile sind durch inhaltliche Abstimmung und eine
Verweisungssystematik eng miteinander verzahnt.

Inhaltlich entsprechen die Darstellungen den Maßstäben wissenschaftlicher Gründlich-
keit, sind aber in erster Linie an ihrer Nutzbarbeit für die Planungspraxis orientiert. Daher
enthält der Band nicht allein Aufarbeitungen der rechtlichen Grundlagen von Planfeststel-
lungsverfahren, sondern auch Abschnitte zu den jeweils relevanten technischen Gegeben-
heiten. In diesem Sinne ist ein übergreifender interdisziplinärer Ansatz versucht worden.
Ob er geglückt ist, sei dem Urteil der Benutzer überlassen. Anregungen und Kritik sind
jederzeit willkommen und werden an den Herausgeber (Univ.-Prof. Dr. Jan Ziekow, Deut-
sche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer, Freiherr-vom-Stein-Str. 2, 67346
Speyer, Tel.: 06232/654-360, Fax.: -421, eMail: ziekow@uni-speyer.de) erbeten.

Mein Dank gilt zunächst dem Verlag C. H. Beck und dort Frau Elisabeth Becker, die als
zuständige Lektorin den Entstehungsprozess engagiert und umsichtig betreut. Die Betreu-
ung der Manuskripte und Druckfahnen erfolgte äußerst kompetent durch meine Sekretä-
rin, Frau Martina Diaz-Carreño. Wesentliche Unterstützung hat meine Assistentin, Frau Ass.
iur. Clara Bülow, geleistet. Ihnen allen sei herzlich gedankt.

Speyer, im November 2022 Jan Ziekow
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IV.Zuständigkeit .............. ... .... ... ... ... ........................... ............... 64
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§ 75 II 5 VwVfG ................. ... .... .................................... .. 154
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Vorhabens ................ .... ... ... ... ........................... ............... 608
2. Veränderungsverbot ................. ....................... ................... 609

IV. Planfeststellungsverfahren ............... ........................... ............... 610
1. „Maßgaben“ zum allgemeinen Verfahrensrecht ........................ .. 610
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5. Abwägungsdirektiven ............... ....................... ................... 655
6. Entscheidungsinhalt .... .......... ... ........................... ............... 658

VI.Rechtswirkungen der Planfeststellung ................. ......................... 662
VII. Enteignung und vorzeitige Besitzeinweisung ..... ............................. 663
VIII. Planfeststellungsverfahren ............... ........................... ............... 665

1. Wasserhaushaltsrechtliche Verfahrensvorgaben .......................... .. 667
2. Verwaltungsverfahrensrechtliche Anforderungen ....................... .. 667
3. LNGG-Sonderregelungen .......................... ......................... 667
4. Raumordnungsverfahren ............................ ......................... 668

IX. Plangenehmigung ............... ... ... ... ........................... ............... 668
X.Abschnittsweise Zulassung ......................................... ............... 670
XI.Zulassung des vorzeitigen Beginns ..................... ......................... 671
XII.Veränderungssperre ................. ... ... .................................... ...... 673
XIII. Landesrecht ................ ... .... ... ... ... .................................... ...... 674
XIV.Gesetz über den wasserwirtschaftlichen Ausbau an Bundeswasserstraßen

zur Erreichung der Bewirtschaftungsziele der Wasserrahmenrichtlinie .... 674

7. Kapitel: Weitere Planfeststellungen
§ 18 Abfalldeponien ..... ... ... .... ... ... .... ... ... ... ........................................ .. 679

I. Begriff ............... .... ... ... .... ... ... ... .... .................................... .. 679
II.Grundlagen des Kreislaufwirtschaftsgesetzes ...... ............................. 680
III. Planfeststellungsbedürftige Tatbestände ................ ......................... 680

1. Errichtung, Betrieb und deren wesentliche Änderung ............ ...... 680
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